
Wann Wie Womit

Hygienische  
Hände- 
desinfektion

• vor direktem Patientenkontakt
• vor direktem aseptischer Tätigkeit
• nach direkten Patientenkontakt
•  nach Kontakt mit potentiell infektiösen

Materialien
•  nach Kontakt mit der direkten Patien-

tenumgebung
•  nach dem Ablegen von Einmalhand-

schuhen

Ausreichende Menge Händedesinfekti-
onsmittel in die hohlen trockenen Hände 
geben. Hände während der gesamten 
Einwirkzeit durch das unverdünnte Prä-
parat feucht halten. Hierbei insbesondere 
Fingerspitzen, Daumen und Nagelfalze 
berücksichtigen und ggf. portionsweise 
erneut Produkt aufbringen.

  ASEPTOMAN MED 
alkoholisches Händedesinfektionsmittel, 
hervorragend hautverträglich, 
begrenzt viruzid PLUS  30 s

 ASEPTOMAN FORTE 
alkoholisches Händedesinfektionsmittel, auf  
Ethanolbasis mit Rückfetter 
begrenzt viruzid PLUS 30 s

  ASEPTOMAN PARFÜMFREI1 
alkoholisches Händedesinfektionsmittel mit 
Rückfetter  
begrenzt viruzid   30 s

  ASEPTOMAN VIRAL1 
viruzides alkoholisches Händedesinfektions-
mittel mit Rückfetter  
viruzid 1 min 
begrenzt viruzid PLUS 30 s

  DESCODERM1 
alkoholisches, parfümfreies Hände- 
desinfektionsmittel*  30 s

Hautschutz

• vor Arbeitsbeginn
•  vor dem längeren Tragen von Hand-

schuhen
• nach dem Händewaschen

Hautschutzcreme dünn auf die sauberen 
und trockenen Hände auftragen und 
gründlich einmassieren. Handgelenke, 
Nagelfalze, Fingerkuppen und Finger- 
zwischenräume beachten.  

 DESCOLIND EXPERT PROTECT CREME

Schutzhand- 
schuhe

•  bei Kontakt mit Blut, Sekreten oder 
Ausscheidungen (z. B. Blutentnahme,
Injektionen, Wundversorgung)

•  bei Anwendung wirkstoffhaltiger 
Produkte (z. B. Cortisonpräparate)

•  beim Umgang mit Gebrauchslösungen
von Flächendesinfektions-, Instrumen-
tendesinfektions- oder Reinigungs-
mitteln

Handschuhe nur auf trockenen und 
sauberen Händen tragen. Bei längeren 
Tragezeiten Handschuhe wechseln. Bei 
Tragezeiten über 10 Minuten möglichst 
Baumwollhandschuhe unterziehen. Nach 
dem Ablegen der Handschuhe eine hygi-
enische Händedesinfektion durchführen.

  NITRIL-EINMALHANDSCHUH 
DIN EN 374-1 

  NITRIL-EINMALHANDSCHUH 
300 mm lang (mit langen Stulpen),  
DIN EN 374-1

•  beim Umgang mit Desinfektions- und
Reinigungskonzentraten

  CHEMIKALIENSCHUTZ- 
HANDSCHUH 
300 mm lang (mit langen Stulpen),  
DIN EN 374-3  CAT III

Hände 
waschen

• bei Arbeitsbeginn
• bei sichtbarer Verschmutzung
• nach Toilettenbenutzung
•  bei potentieller Kontamination der Hän-

de mit Bakteriensporen oder Parasiten-/
Wurm(eiern)

• ggf. bei Arbeitsende

Waschlotion mit lauwarmem Wasser in 
den Händen aufschäumen, Hände und 
Fingerzwischenräume gründlich ab-
spülen und sorgfältig mit Einmal-Hand-
tüchern abtrocknen. *

 DESCOLIND COMFORT WASH
 DESCOLIND PURE WASH
 DESCOLIND EXPERT WASH

Hände 
pflegen

• am Arbeitsende Hautpflegecreme dünn auf die sauberen 
und trockenen Hände auftragen und 
gründlich einmassieren. Handgelenke, 
Fingerkuppen, Fingerzwischenräume und 
Nagelfalze beachten. 

 DESCOLIND COMFORT LIGHT CREAM
 DESCOLIND COMFORT INTENSIVE CREAM
 DESCOLIND PURE LIGHT CREAM
 DESCOLIND PURE INTENSIVE CREAM
 DESCOLIND EXPERT LIGHT CREAM
 DESCOLIND EXPERT INTENSIVE CREAM
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* entspricht der Empfehlung der Berufsgenossenschaft für 
Gesundheitsdienst undWohlfahrtspflege

1 Pflichttextangaben nach § 4 Heilmittelwerbegesetz (HWG) 
auf der Rückseite. 

Hautschutzplan erstellt auf der Grundlage der Empfehlungen 
der bgw sowie der TRGS 401.
Dieser Hautschutzplan stellt eine Empfehlung dar und ist an 
die individuellen Gegebenheiten anzupassen.

Desinfektionsmittel vorsichtig verwenden. Vor Gebrauch 
stets Etikett und Produktinformationen lesen

Typische Gefährdungen der Haut: • häufiges Händewaschen
• langes Tragen von Schutzhandschuhen

• Kontakt mit aggressiven Substanzen
• häufiger Kontakt mit Feuchtigkeit

Achtung: Bitte keinen Schmuck an Händen und Unterarmen tragen!



ASEPTOMAN® PARFÜMFREI
Wirkstoff: 2-Propanol.  Alkoholisches Händedesinfektionsmittel. Lösung zur Anwendung auf der Haut.
Zul.-Nr.: 45431.00.00 
Zusammensetzung: 100 g Lösung enthalten: Wirkstoff: 2-Propanol 63,14 g. Sonstige Bestandteile: Butan-1,3-diol, Lanolin-
poly(oxyethylen)-75, gereinigtes Wasser. Enthält Wollwachs. 
Anwendungsgebiete: Hygienische und chirurgische Händedesinfektion. Bakterizid inkl. TbB (Mycobacterium tuberculosis), 
levurozid, begrenzt viruzid. Ergebnisse aus In-Vitro-Versuchen gegen BVDV und Vacciniavirus lassen nach aktuellem Kennt-
nisstand den Rückschluss auf die Wirksamkeit gegen andere behüllte Viren zu, z. B. HBV/HIV, HCV. 
Gegenanzeigen: Nicht auf der Schleimhaut oder im Augenbereich anwenden. Überempfindlichkeit gegenüber einem der 
Inhaltsstoffe. 
Nebenwirkungen: Alkoholische Händedesinfektionsmittel und Wollwachs können zu lokalen Unverträglichkeitsreaktionen 
führen. Auftretende Nebenwirkungen bitte dem Arzt oder Apotheker mitteilen. 
Vorsichtsmaßnahmen für die Aufbewahrung: Alkoholhaltig, entzündlich. Nicht in Kontakt mit offenen Flammen bringen. 
Flammpunkt: 22 °C. Auch nicht in der Nähe von Zündquellen verwenden. Arzneimittel für Kinder unzugänglich aufbewahren. 
Nach Verschütten des Desinfektionsmittels sind unverzüglich Maßnahmen gegen Brand und Explosion zu treffen. Geeignete 
Maßnahmen sind z. B. das Aufnehmen der verschütteten Flüssigkeit und Verdünnen mit Wasser, das Lüften des Raumes 
sowie das Beseitigen von Zündquellen. 
Warnhinweise und Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung: Symptome bei Verschlucken größerer Mengen: Euphorie, 
Enthemmung, Koordinationsstörungen, gerötetes Gesicht, typischer Geruch der Atemluft, in schweren Fällen Koma. 
Maßnahmen: Magenspülung, notfalls künstliche Beatmung; sonst symptomatisch. Wollwachs kann örtlich begrenzte Haut-
reaktionen (z. B. Kontaktdermatitis) auslösen. Eine Anwendung bei Säuglingen darf nur unter ärztlicher Kontrolle erfolgen. 
Elektrische Geräte erst nach Auftrocknung benutzen. 
Pharmazeutischer Unternehmer: Dr. Schumacher GmbH, Am Roggenfeld 3, 34323 Malsfeld,  T +49 5664 9496-0, info@
schumacher-online.com
Stand der Information: 07/2015

ASEPTOMAN® VIRAL 
Alkoholisches Händedesinfektionsmittel 10 g 1-Propanol (Ph. Eur.)/ 57,6 g Ethanol 96 % pro 100 g Lösung zur Anwendung 
auf der Haut
Zusammensetzung: Wirkstoffe: 100 g Flüssigkeit enthalten: 10 g 1-Propanol (Ph. Eur.), 57,6 g Ethanol 96 %. Sonstige Be-
standteile: Gereinigtes Wasser, Propylenglycol, Butan-1,3-diol, Glycerol, 2-Butanon, Phosphorsäure 85 %, Lanolin-poly(oxy-
ethylen)-75, Parfum Fresh. Enthält Wollwachs und 1,8 g/100g Propylenglycol. Enthält einen Duftstoff mit (+)-Limonen, 
Linalool, 7-Hydroxy-3,7-dimethyl-octanal, 2-Benzylidenheptanal, Citral, Isoeugenol, Eugenol, 3-Phenylprop-2-en-1-ol, 
3-Methyl-4-(2,6,6-trimethylcyclohex-2-en-1-yl)but-3-en-2-on, Benzylbenzoat, Citronellol, Geraniol, Benzyl(2-hydroxyben-
zoat), 2-Benzylidenheptan-1-ol, Benzylalkohol, Farnesol, 2-Benzylidenoctanal und Cumarin. 
Anwendungsgebiete: ASEPTOMAN VIRAL wird angewendet zur hygienischen und chirurgischen Händedesinfektion. Zur 
Anwendung auf Schleimhäuten, im Augenbereich und offenen Wunden nicht geeignet.
Wirkspektrum: bakterizid (inkl. Mycobacterien), fungizid, viruzid.
Gegenanzeige: ASEPTOMAN VIRAL darf nicht angewendet werden, bei Allergie gegen 1-Propanol, Ethanol, (+)-Limonen, 
Linalool, 7-Hydroxy-3,7-dimethyloctanal, 2-Benzylidenheptanal, Citral, Isoeugenol, Eugenol, 3-Phenylprop-2-en-1-ol, 
3-Methyl-4-(2,6,6-trimethylcyclohex-2-en-1-yl)but-3-en-2-on, Benzylbenzoat, Citronellol, Geraniol, Benzyl(2-hydroxy-
benzoat), 2-Benzylidenheptan-1-ol, Benzylalkohol, Farnesol, 2-Benzylidenoctanal, Cumarin oder einen der sonstigen Be-
standteile dieses Arzneimittels. 
Nebenwirkungen: Insbesondere bei mehrfacher Anwendung kann es zu Irritationserscheinungen der Haut (z.B. Austrock-
nung, Schuppung, Rötung, Spannung, Juckreiz) und bei hochfrequenter Anwendung auch zu weiter gehenden Hautreizun-
gen mit oberflächlichen Defekten kommen. Das Ausmaß und der Schweregrad dieser Erscheinungen hängen direkt mit der 
Häufigkeit der Anwendung und der Durchführung angemessener Hautpflegemaßnahmen zusammen. Bei dem ersten Auf-
treten von Irritationserscheinungen sind die Hautpflegemaßnahmen zu intensivieren. (+)-Limonen, Linalool, 7-Hydroxy-3,7 
-dimethyloctanal, 2-Benzylidenheptanal, Citral, Isoeugenol, Eugenol, 3-Phenylprop-2-en-1-ol, 3-Methyl-4(2,6,6-trimethyl-
cyclohex-2-en-1-yl)but-3-en-2-on, Benzylbenzoat, Citronellol, Geraniol, Benzyl(2-hydroxybenzoat), 2-Benzylidenheptan-
1-ol, Benzylalkohol, Farnesol, 2-Benzylidenoctanal und Cumarin können allergische Reaktionen hervorrufen. 
Besondere Vorsichtsmaßnahmen bei der Anwendung von ASEPTOMAN VIRAL: ASEPTOMAN VIRAL darf nicht ange-
wendet werden, wenn Sie überempfindlich (allergisch) gegenüber einen der Inhaltsstoffe von ASEPTOMAN VIRAL sind. Ent-
hält Wollwachs. Wollwachs kann örtlich begrenzte Hautreaktionen (z. B. Kontaktdermatitis) hervorrufen. Dieses Arzneimittel 
enthält 1,8 g Propylenglycol pro 100 g. Propylenglycol kann Hautreizungen hervorrufen. ASEPTOMAN VIRAL ist alkoholhaltig 
und brennbar. Vor Anwendung elektrischer Geräte die mit ASEPTOMAN VIRAL eingeriebene Haut gut trocknen lassen. Nicht 
verschlucken oder in den Blutkreislauf gelangen lassen. Kontakt mit den Augen sollte vermieden werden. Bei versehent-
lichen Spritzern ins Auge sofort gründlich mit viel Wasser ausspülen und einen Arzt konsultieren. Dieses Arzneimittel enthält 
einen Duftstoff mit (+)-Limonen, Linalool, 7-Hydroxy-3,7-dimethyloctanal, 2-Benzylidenheptanal, Citral, Isoeugenol, Eu-
genol, 3-Phenylprop-2-en-1-ol, 3-Methyl-4-(2,6,6-trimethylcyclohex-2-en-1-yl)but-3-en-2-on, Benzylbenzoat, Citronellol, 
Geraniol, Benzyl(2-hydroxybenzoat), 2-Benzylidenheptan-1-ol, Benzylalkohol, Farnesol, 2-Benzylidenoctanal und Cumarin. 
(+)-Limonen, Linalool, 7-Hydroxy-3,7-dimethyloctanal, 2-Benzylidenheptanal, Citral, Isoeugenol, Eugenol, 3-Phenylprop-
2-en-1-ol, 3-Methyl-4-(2,6,6-trimethylcyclohex-2-en-1-yl)but-3-en-2-on, Benzylbenzoat, Citronellol, Geraniol, Benzyl(2-
hydroxybenzoat), 2-Benzylidenheptan-1-ol, Benzylalkohol, Farnesol, 2-Benzylidenoctanal und Cumarin können allergische 
Reaktionen hervorrufen.
Pharmazeutischer Unternehmer: Dr. Schumacher GmbH, Am Roggenfeld 3, 34323 Malsfeld,  T +49 5664 9496-0, info@
schumacher-online.com
Stand der Information: 11/2020 

DESCODERM 
Alkoholisches Hautdesinfektionsmittel 2-Propanol 70% (V/V) Lösung 
Zul.-Nr.: 1599.98.99 
Zusammensetzung: 100 g Lösung enthalten: Wirksamer Bestandteil: 2-Propanol 63,1 g; Sonstiger Bestandteil: Gereinigtes 
Wasser. 
Anwendungsgebiete: Hautdesinfektion vor einfachen Injektionen und Punktionen peripherer Gefäße, Hautdesinfektion vor 
Operationen und vor Punktionen von Gelenken, Desinfektion talgdrüsenreicher Haut, Kühlumschläge. 
Gegenanzeigen: Ist nicht zur Desinfektion offener Wunden geeignet. Nebenwirkungen: Beim Einreiben der Haut können 
Rötungen und leichtes Brennen auftreten. 
Warnhinweise: Leicht entzündlich! Von Zündquellen fernhalten! Dicht verschlossen lagern. Bei Verschütten der Lösung sind 
unverzüglich Maßnahmen gegen Brand und Explosion zu treffen. Geeignete Maßnahmen sind z. B. das Aufnehmen der 
verschütteten Flüssigkeit und das Verdünnen mit Wasser, das Lüften des Raumes sowie die Beseitigung von Zündquellen. 
Arzneimittel für Kinder unzugänglich aufbewahren. Nach Ablauf des Verfalldatums nicht mehr anwenden.
Pharmazeutischer Unternehmer: Dr. Schumacher GmbH, Am Roggenfeld 3, 34323 Malsfeld,  T +49 5664 9496-0, info@
schumacher-online.com
Stand der Information: 09/2017
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